
Blumen / Blüten selber machen

Du kannst diese Blüten direkt auf dein 
Kleidungsstück nähen oder aber auf einer 
Broschen-Nadel befestigen.

Blume mit 5 Blütenblättern aus runden 
Stoffresten:
Ich empfehle dir Stoffe, die nicht zu dick sind 
und nicht ausfransen.
1. Schneide 5 runde Stoffstücke mit einem 
Durchmesser von ca. 7 cm zu (die Größe 
richtet sich nach der Größe der gewünschten 
Blüte. In diesem Beispiel hat die Blüte einen 
Durchmesser von ca. 7-8 cm.)
2. Falte jedes Stoffstück einmal in der Mitte 
links auf links
3. Hefte an der runden Seite beide Seite 
zusammen. Den Faden nur am Anfang aber 
nicht am Ende verriegeln
4. Raffe nun die runde Seite so weit wie 
möglich zusammen und verriegele das Garn.
5. Mache die Schritte 2-4 auch mit den 
restlichen 4 Stoffkreisen.

Du hast jetzt 5 Blütenblätter, die du mit 
einem Garn zusammennähen kannst. 
Platziere zum Abschluss, wenn du die Blüte 
auf dein Kleidungsstück nähst, eine Zierperle 
oder eine dekorativen Knopf.
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Satin/Organza-Blüten:
1. Schneide 2-4 x etwas grünen Organza-
Stoff für die Blütenblätter (Länge ca. 8 cm) 
zu, die unter der Blüte liegen
2. Schneide 4 Stoffkreise für die Blütenblätter 
mit einem Durchmesser von 7 cm zu und 
schneide sie von der Außenkante 4 x (alle 
Himmelsrichtungen) ein, das sind dann die 
Blütenblätter
3. Veröde jetzt die Stoffränder mit einem 
Feuerzeug/ Kerze, so das der Stoff nicht 
mehr ausfranst und sich kräuselt
4. Lege jetzt alle Teile übereinander und nähe 
sie in der Mitte etwas zusammen.
5. Beim Aufnähen auf deinem 
Kleidungsstück, in der Mitte der Blüte noch 
eine Schmuckperle mit einnähen

Blüten auf Stoff filzen:
Hilfsmittel: Nadelfilzmaschine SEMPLIX 
SP-1000 oder Filznadel
1. Schneide dir aus Filz die Blüten zurecht, so 
wie du sie magst oder verwende fertige 
Stoffblumen
2. Lege alles auf dein Kleidungsstück und 
filze die Blume mit einem kleinen runden 
stück Filz auf deinen Stoff. 
Für scharfe Blütenränder kannst du die 
Ränder per Hand mit einer Filznadel in Form 
zu filzen.
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Satin-Blume:
1. Schneide ein 50 cm langes Organza-Band 
zu. Die Länge des Bandes richtet sich nach 
dem Volumen deiner Blume, du kannst das 
Band auch länger zuschneiden.
2. Nähe entlang einer langen Kante nah am 
Rand eine Faden zum Raffen des Bandes ein 
SL 5 mm
3. Raffe jetzt das Band so weit zusammen, 
wie es geht. Achte darauf, das sich das Band 
nicht verdreht. Verknote nun den 
Anfangsfaden mit dem Endfaden
4. Lege die beiden offenen Kanten (Anfang 
und Ende) des Bandes rechts auf rechts 
bündig aufeinander und sichere die Kante 
mit einer Stecknadel. Veröde nun die beiden 
offenen Kanten zusammen, so dass sie 
miteinander verbunden sind, so hat deine 
Blume keine offenen Kanten.

Blüten zum Aufbügeln und vernähen:
Hilfsmittel: Steam-a-Seam
1. Entferne vom Steam-a-Seam das 
unbedruckte Papier.
2. Lege jetzt deinen Stoff mit der linken Seite 
auf die Klebefläche vom Steam-a-Seam und 
bügle den Stoff fest
3. Zeichne dein Motiv (Blume) auf das Papier 
auf der Rückseite
4. Schneide jetzt dein Motiv mit der Schere 
aus
5. Entferne jetzt das Papier und lege dein 
Motiv mit der Klebeseite 
6. Bügle alles gut fest. Durch das Bügeln 
schmilzt der Kleber und die beiden Stoffe 
kleben aufeinander.

Optional: Vernähe die Ränder der Blume mit 
einem ZickZack-Stich und kleiner Stichlänge 
auf deinem Kleidungsstück

– kein Bild –

– kein Bild –
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